
Spenglersan Kolloid G steht für Geist - Gemüt - Ganzheitstherapie
Man nennt es auch das Arnika unter den Kolloiden, weil es eine große 
Indikationsbreite hat und das am besten untersuchte Spenglersan Kolloid ist.  
Spenglersan Kolloid G hat wenig geistige Symptome.

Es gibt aber ein Leitsymptom:  als gesunder Mensch ist der Patient freundlich, 
liebenswürdig und ausgesprochen nett. Sobald ihm aber etwas fehlt, 
wird er mürrisch, zornig und will in Ruhe gelassen werden.

Tritt dieser Zustand ein, ganz gleich, ob bei einer banalen Erkältung oder 
bei einem schweren fieberhaften Zustand, dann kann man mit großem Erfolg 
zu Spenglersan Kolloid G greifen und das Mittel so häufig anwenden, 
bis der Patient wieder gesund ist.
Spenglersan Kolloid G stellt dabei die innere Ruhe wieder her, so dass der 
Patient wieder genießbar wird.

Ganz besonders eingebildete Herzsymptome spielen hier ein große Rolle - 
Herzneurosen mit allen ihren Beschwerdebildern, er greift dauernd nach 
dem Herzen und hat kolossale Angst - aber ohne feststellbaren Befund! 
Plötzliche Furcht vor dem Tode, schrecken zum Beispiel nachts davon auf. 
Spenglersan Kolloid G über dem Herzen eingerieben vertreibt die bösen Geister 
und lässt den Patienten sein Leiden und den Tod "vergessen".

Oft bilden Patienten sich ein, schwer krank zu sein oder ein schweres Leiden 
zu haben und bald sterben zu müssen. 
Auch hierbei hilft Spenglersan Kolloid G zur Erlangung der psychischen Ruhe.
Alle banalen Erkrankungen, bei denen der Patient großes Aufheben von seiner 
Erkrankung macht, lassen sich immer sehr gut mit Spenglersan Kolloid G behandeln. 
Eine echte Erkrankung muss dafür gar nicht vorliegen.

Spenglersan Kolloid G ist übrigens auch ein gutes Mittel zur Wiederherstellung 
der Harmonie nach  dem Genuss von geistigen Getränken 
( "Kater" = siehe auch unter Notfallmittel ) 
50 Tropfen Spenglersan Kolloid G auf ein halbes Glas Wasser, in einem Zug 
leer getrunken, belebt die Lebensgeister schnell wieder.

Patienten, die geistig erschöpft, oft sogar gleichgültig sind, dabei aber 
körperlich unruhig und, wie sie selbst sagen "ohne Beschwerden" 
( selbst bei ernsten Erkrankungen! ), die langsam antworten, fast als ob sie 
dabei einschlafen; die keinen Lärm vertragen und sich nicht hinlegen mögen 
und deshalb abends nicht ins Bett gehen, kehren schnell mit  Spenglersan 

Spenglersan Kolloid G



Kolloid G  wieder zum normalen Leben zurück.

Spenglersan Kolloid G steht für Gesundheit - Genesung - Großes Mittel. 
Die bereits bekannten Indikationen sollen hier nicht mehr erwähnt werden, 
sondern nur die unbekannten oder weniger bekannten:
Bei Grippe kann man das Zerschlagenheitsgefühl durch Einreiben des Körpers 
mit Spenglersan Kolloid G erheblich mildern.

Muskelkater nach größeren Märschen oder nach Anstrengung, nach Tanz, 
nach Jogging, nach Extremsport,  nach sonstigem Kräfteverbrauch, 
vergeht schnell durch Einreiben mit Spenglersan Kolloid G. 
 
Bei allen Muskelschmerzen, ganz gleich wo sie herkommen, 
tut Spenglersan Kolloid G Wunder. So zum Beispiel bei den Zwischenrippenmuskeln 
während oder nach Erkältungen, bei denen Schmerzen in der Brust erscheinen und 
die Atmung  kurz wird und ein Angstgefühl auftritt.
Auch bei Muskeln, die nach Überanstrengung oder nach Tragen von schweren 
Lasten anfangen "zu zittern" (  Muskeltremor - physiologisch zum Beispiel bei 
Kälte, Schmerz, Angst, Überanstrengung - Sportler nennen es "Nähmaschine" ), 
hilft Spenglersan Kolloid G schnell und zuverlässig nach seiner Einreibung.

Bei Problemen wenn man zu hart gelegen hat -  falls einem alles zu hart 
erscheint oder man sich dauernd bewegt, um einen weichen Platz zu finden - 
Spenglersan Kolloid G eingerieben und man schläft auf Daunen.

Rheumatismus als Folge von Kälte, von Feuchtigkeit, von Nebel und ähnlichem - 
Spenglersan Kolloid G auf die schmerzenden Stellen eingerieben - und schnell ist 
der Schmerz verschwunden.
Bei allen Gelenkschmerzen - ganz gleich an welcher Stelle - wird Spenglersan 
Kolloid G solange einmassiert, bis die Beschwerden nachlassen.
Knöchelverstauchungen mit starken Schmerzen, wie sie sehr oft vorkommen - 
auch dann, wenn sie blau-schwarz verfärbt sein sollten und der Knöchel geschwollen 
ist  - werden mit Spenglersan Kolloid G  im stündlichen Wechsel mit Spenglersan 
Kolloid Om eingerieben. So  ist der Knöchel in kurzer Zeit ( oft schon nach ein paar Stunden
) rasch wieder funktionstüchtig.

Bei Schwangeren, wenn die Frau gegen die Bewegungen des Foetus 
empfindsam ist, sie der Frau wehtun oder sie deshalb die ganze Nacht
nicht schlafen kann, reibt man den Bauch mit Spenglersan Kolloid G ein. 
Sofort lässt die Empfindlichkeit nach und Embryo und Mutter kommen zur Ruhe.

Die üblichen bekannten Anwendungen von Spenglersan Kolloid G werden hier 
nur der Vollständigkeit halber noch einmal erwähnt:

das Hauptgebiet sind alle Erkältungskrankheiten.  
Hier wird die Dauer und die Schwere der Erkrankung erheblich vermindert, 
es ist das einzigste Mittel zur Infektprophylaxe  und es verhindert zuverlässig alle
Erkältungskrankheiten in der nass-kalten Jahreszeit, wenn alle 3 - 4 Tage 
2  Sprühstöße in den Ellenbeugen eingerieben werden.

Bei Fieber ( nur über 39.5 ° C ) werden hohe Dosen solange eingerieben, 
bis die Temperatur fällt ( hierbei auch an die Kombination von Spenglersan
Kolloid G mit Spenglersan Kolloid M denken ).

Beim Schnupfen ist die Wirkung verblüffend. 
Die eingedrungenen Viren werden durch Spenglersan Kolloid G daran gehindert, 
sich in der  Nasenschleimhaut festzusetzen und so mit dem Nasenschleim wieder
ausgeschwemmt.
Beim den ersten Anzeichen gibt man Spenglersan Kolloid G direkt in die Nase, 
entweder man zieht es vom Handrücken hoch oder man tränkt zwei Wattebäusche 
mit Spenglersan Kolloid G und legt diese für 10 Minuten in jedes Nasenloch.



Das gleiche gilt für die chronische Sinusitis.  Neben dem Einlegen von mit 
Spenglersan Kolloid G  getränkter Watte in die Nase reibt  man zusätzlich noch 
die Stirn und beiderseits den Nasenrücken mit  Spenglersan Kolloid G ein.

Mandelentzündungen werden mit Spenglersan Kolloid G Wasser ( etwa 20 Tropfen 
auf ein halbes Glas )  behandelt. Man lässt hier mehrmals täglich gurgeln. 
Zusätzlich werden rechts und links ein paar Tropfen unverdünnt äußerlich in der 
Hals- und Mandelgegend eingerieben.

Bei Mittelohrentzündungen wird Spenglersan Kolloid G direkt am Mastoid  
( hinter dem Ohr ) eingerieben. Gleichzeitig tränkt man ein Wattebällchen mit 
Spenglersan Kolloid G  und legt es in den Gehörgang.  Effektiver ist, 
man tropft ein paar Tropfen direkt in den Gehörgang und verschließt 
diesen mit einem Stückchen Watte. 
Die Flasche mit Spenglersan Kolloid G einige Minuten vorher in der Hand 
aufwärmen.  Nie kalte Tropfen ins Ohr geben!

Ein im Entstehungsstadium befindlicher Herpes labialis lässt sich mit 
Spenglersan Kolloid G sehr schnell verhindern, indem man mehrere Tropfen 
auf ein Tuch gibt und die betreffende Stelle damit betupft.  
Besteht die Erkrankung länger, dann wird ein Mulltupfer ( oder auch Wattebausch ) 
mit  Spenglersan Kolloid G getränkt und etwa 10 Minuten auf der erkrankten 
Stelle belassen. Kann man mehrmals am Tage wiederholen.

Achtung:
die Behandlungen von Erkrankungen im Mund unterliegt dem Zahnarzt.
Sie ist der Heilpraktikerin oder dem Heilpraktiker verboten.
Zum Bereich des Zahnarztes zählt von den Lippen innen bis zu den Tonsillen
der gesamte Mundbereich:  Mundboden, Zähne, Zahnfleisch, Gaumen und die Zunge!

Bei Zahnfleischentzündungen werden zum Zähneputzen ein, zwei Tropfen 
Spenglersan Kolloid G  auf der Zahnbürste verteilt. 20 - 30 Tropfen 
Spenglersan Kolloid G werden in ein wenig Wasser ( etwa 20 ml ) gegeben und 
damit das Zahnfleisch gespült.
 
Bei schweren Entzündungen im Mund kann man die Spenglersan Kolloid G 
Tropfen auch unverdünnt verwenden. 
Ein Watteröllchen ( Tampon ) mit Spenglersan Kolloid G getränkt kann bei 
Aphthen oder Entzündungen zwischen Zahnfleisch und Zähne gelegt werden.
Das gilt auch für die Zahnprothesenpflege und für Mundgeruch,  
Spenglersan Kolloid G hilft schnell.
                                       
Zungenbeläge werden mit Spenglersan Kolloid G und einem Wattestäbchen 
entfernt oder mit einem Mundspatel abgekratzt und dann die Zunge mit 
Spenglersan Kolloid G eingesprüht ( kurz die Atmung anhalten oder nicht einatmen ).

Gerstenkörner:  hier kann mit Mull Spenglersan Kolloid G direkt auf das 
Gerstenkorn am oder ins Auge gebracht werden. 
Kolloide sind völlig reizlos und deshalb auch für alle empfindliche Stellen geeignet.

Bei Ekzemen oder Entzündungen der Haut wird Mull mit Spenglersan Kolloid G 
befeuchtet und  auf die befallene Stelle gelegt. 
Mehrmals täglich auflegen oder die Stelle damit betupfen. Ideal ist, wenn man 
einen Okklusiv -Verband macht, einfach ein Stück Haushaltsfolie über den Mull 
legen und fixieren. Für die "betuchten": gibt es auch fertig in der Apotheke.
Gleiches gilt für Akne, auch hier werden vor dem Schlafengehen ein paar Tropfen 
aufgebracht und nicht abgetrocknet.

Insektenstiche werden sofort mit unverdünntem Spenglersan Kolloid G  
eingerieben und das solange wiederholt, bis der Schmerz abgeklungen ist.

Bei Wunden, Schnitten, Rissen und Blutergüssen wird Spenglersan Kolloid G 
direkt in die Wunde geträufelt und anschließend verbunden. 



Blutende Wunden sollte man zunächst abtrocknen lassen,  bevor man mit 
Spenglersan Kolloid G  verbindet.  
Bei Blutergüssen wird Spenglersan Kolloid G über der geschädigten Stelle 
vorsichtig eingerieben.

Bei Furunkeln oder Abszessen macht man einen Dauerverband, getränkt mit 
Spenglersan Kolloid G ( der täglich gewechselt wird ) bis die Entzündung abklingt.

Ein offenes Bein  ( Ulcus cruris ) wird mit Spenglersan Kolloid G vorsichtig 
ausgewaschen und dann mit einer Kompresse, die mit Spenglersan Kolloid G 
getränkt worden ist, als Okklusiv - Verband verbunden. 
Mindestens einmal - besser zweimal - täglich wechseln.
Ist das Auflegen einer Kompresse am Anfang zu schmerzhaft, wird der Ulcus häufig 
mit Spenglersan Kolloid G eingesprüht, zusätzlich mehrfach Spenglersan Kolloid Om 
in die Ellenbeugen einreiben.

Nagelbetterkrankungen werden mit unverdünntem Spenglersan Kolloid G behandelt.
Entweder nur auftropfen lassen oder mit  getränktem Mullverband abdecken.
Auch Fußpilz kann mit unverdünntem Spenglersan Kolloid G behandelt werden. 
Unverdünnt aufsprühen und einziehen lassen.

Sonnenbrand und Brandverletzungen sind ein Spenglersan Kolloid G Monopol! 
Es gibt keine Brandblasen, es gibt kaum Schmerzen - und - die Wunden heilen 
ratzfatz und ohne Narben ab. 
Ein Mulltuch mit Spenglersan Kolloid G benetzen, auflegen und mehrmals 
täglich wechseln. Spenglersan Kolloid G wirkt desinfizierend und kühlend. 
Dieses gilt besonders für Säuglinge und Kleinkinder! Es kommt zu einer relativ 
schnellen Schmerzstillung und Abheilung aller Brandwunden!

Chronische Colitiden ( Darmgeschwüre ) werden mit  Spenglersan Kolloid G 
mehrmals täglich durch 10 mal Einsprühen in die Bauchhaut und die 
Analgegend behandelt.
5 ml physiologische Kochsalzlösung in einer Einmalspritze werden mit 20 Tropfen 
Spenglersan Kolloid G versetzt und mit einem Klistierschlauch versehen  
als Einlauf zweimal täglich im Abstand von 12 Stunden verabreicht.

Klistierschläuche gibt es bei der Alten Apotheke in der Fuggerstraße 37 in 
86 830 Schwabmünchen.
Tel: 0 82 32 48 09; Fax: 0 82 32  7 33 26; der Preis beträgt für einen 
Einmal-Klistierschlauch z.Zt. 45 Cent. Komplett mit 5 ml Spritze 90 Cent.

Bei Durchfall haben sich 10 Sprühstöße stündlich von Spenglersan Kolloid G 
auf die Bauchdecke und die Kreuzbeingegend bewährt.  
Achtung: Flüssigkeitsverlust beachten, bei Kindern Gefahr des Schocks!

Blasenentzündungen werden mehrmals täglich durch Einreibung von 
Spenglersan Kolloid G über der Blasengegend behandelt, zusätzlich kann auch 
die Kreuzbeingegend eingerieben werden.

Auch in der Gynäkologie kann Spenglersan Kolloid G angewendet werden. 
Vaginaltampons mit 20 Tropfen Spenglersan Kolloid G bleiben über 
Nacht in der Vagina. Mindestens 7 Tage sollte eine Behandlung bei unspezifischer
Kolpitis oder ähnlichen Erkrankungen  mit Spenglersan Kolloid G dauern. 
Es hilft auch gegen Vaginalpilz, Verletzungen oder Rhagaden der 
Vaginalschleimhaut und lindert den lästigen Pruritus genitalis.

Therapie bei Kindern  
Spenglersan Kolloid G ist eines der Hauptmittel für Asthma, 
Keuchhusten und die nächtlichen Pseudo - Krupp - Anfälle.

Auch hier ist das Kind grundsätzlich ohne Beschwerden sehr liebenswert, 



sobald aber der Husten oder die Atemnot beginnt, ist es unleidlich, 
unwillig und unzufrieden. 
Man kann oft schon an der Veränderung der Psyche einen beginnenden Anfall 
spüren. Sobald Kinder, bei denen Asthma bekannt ist, ein lautes, blasendes 
Ein- oder Ausatemgeräusch machen oder ein deutliches Pfeifen oder Rasseln 
zu hören ist, sollte man sofort mit der Gabe von Spenglersan Kolloid G beginnen. 
Man kann alle 5 Minuten Spenglersan Kolloid G  über der Brust einreiben - 
geben Sie einen Sprühstoß und lassen sie diesen mit dem Daumenballen vom 
Kind verreiben, wenn es alt genug und dazu in der Lage ist. 
Ein Asthma - Anfall lässt sich so oft schnell und wirksam verhindern. 
Man reibt solange ein, bis Besserung eintritt.

Ähnliches gilt für den Pseudo - Krupp. 
Der plötzliche, schlagartig einsetzende nächtliche Husten und die damit 
verbundene Atemnot des Kindes und seine äußerste Unruhe lassen sich auf die 
oben geschilderte Weise mit Spenglersan Kolloid G häufig eindämmen. 
Sobald auch nur die Spur einer Atemnot auffällt, direkt mit der Behandlung beginnen.

Beim Keuchhusten ist der Beginn eines Hustenanfalles sofort auffällig, 
weil das Kind vor einem Anfall zu weinen beginnt.  Es hat eine gereizte und wunde 
Luftröhre die schmerzt, sobald das Kind seinen heftigen Kitzelhusten bekommt. 
Es weint, wird zornig  und kann dann nicht mehr richtig Atem holen, weil es 
sich vor dem Husten fürchtet.  
Dieses wiederum löst dann tatsächlich auch Hustenanfälle aus. 
Auch hier alle 5 Minuten einen Sprühstoß  Spenglersan Kolloid G  
auf die Brust gegeben und bis zum Hals verreiben. 
Die Haut sollte gerötet und völlig trocken sein nach dem Einreiben.

Milchschorf bei Säuglingen:  Kopfhaut mit Spenglersan Kolloid G  täglich 
öfter abwaschen, zusätzlich Konstitutionstherapie mit einem entsprechenden
Spenglersan Kolloid, z.B. Kolloid T.

Fieber bei Kindern muss sein,  ab 38. 5 ° C  rektal entstehen Interferone. 
Deshalb sollte man Fieber erst ab 40 ° C und höher behandeln. 
Eine länger dauernde Fieberperiode über ein paar Tage mit 39 ° C 
schadet dem Kind nicht. Es kann allerdings geschwächt werden und deshalb 
ist unbedingt dafür zu Sorgen,  dass die Kinder ausreichend trinken. 

Haben Kinder allerdings eine Grunderkrankung wie die oben genannten oder 
sind eventuelle Fieberkrämpfe bekannt, muss man bei höheren Temperaturen 
sehr vorsichtig sein.
Hier sollten zusätzlich nasskalte Wadenwickel oder kühle Kompressen mit 
eingesetzt werden.
Zum Thema Fieber siehe auch die Abhandlung unter Spenglersan Kolloid M.
Spenglersan Kolloid G  ist "das Antibiotika für Kinder!"

Wenn auch alle Spenglersan Kolloide nur zur Einreibung durch die Haut 
zugelassen sind, gibt es beim Spenglersan - Kolloid G aber gute Erfahrungen 
über andere Applikationsformen, die einen Einsatz von Spenglersan Kolloid G 
auf diesem Wege gerechtfertigen.

Spenglersan Kolloid G kann
in besonderen Fällen auch tropfenweise in die Nase hochgezogen,

20 Tropfen auf 50 ml warmes Wasser zum Gurgeln ( Anginen ) verwendet,

bis 10 Tropfen in den Gehörgang eingebracht und ( Otitis oder Mittelohr-
Entzündung ); zusätzlich zwei Sprühstöße hinter das Ohr auf das Mastoid gegeben,

als Inhalat 10 Tropfen auf 2 ml Kochsalz mit dem Pariboy vernebelt, 
in einem Glas Wasser 25 Tropfen eingenommen, ( das Einnehmen sollte 
nur bei entzündlichen Magen-Darmproblemen oder bei 



Helikobakter pylori erfolgen )

mit einem Tampon getränkt ( 20 Tropfen ) in die Scheide eingeführt werden
z.B. bei unspezifischer Fluor.

auf Mull oder ganzen Verband aufgetropft und auf Wunden, Verbrennungen 
oder alle Arten von Hauterkrankungen aufgelegt,

direkt auf Insekten- oder Mückenstiche aufgebracht, ( Juckreiz - Schwellung )

als Okklusiv - Verband einige Tropfen unter Luftabschluss verbunden, 
( Ulcus cruris, örtliche Entzündungen )

in Watteröllchen bis 10 Tropfen zwischen Zähne und Mundschleimhaut gebracht,
( Aphthen, Entzündungen ) und

als Klistier* 10 bis 20 Tropfen auf 5 ml warmem Wasser in den After eingebracht  
( Colitis ulcerosa, Darm - Polypen )
werden!

Was ist bei Kindern grundsätzlich zu
beachten?
Vom Säugling bis zum Ende des ersten Geburtsjahres sollen die 

Kinder nur ganz vorsichtig einschleichend behandelt werden, 
weil es zu schweren Reaktionen ( Fieber, Durchfall etc. ) kommen kann, 
wenn zu hoch dosiert wird. 
Besser langsam aber stetig - anstatt zu schnell und dann hilflos zu sein - 
weil man die Reaktionen nicht erwartet hat und jetzt nicht mehr weiter weiß.

Ein Säugling bekommt maximal jeden zweiten Tag einen Tropfen - 
mit seinem Unterarm - eingerieben zwischen Leiste und Nabel rechts. 
Hier liegt das GALT - System ( Gut Associated Lymhoid Tissue ) 
ein Immunsystem des Darmes. Ebenfalls dort liegt das MALT - System 
( Mucosa Assoiated Lymphoid Tissue ) das ist der Zugang zu den gesammten
Schleimhäuten und damit zum Lymphgefäßsystem des Darmes. 
Es ist also die ideale Stelle gerade für Säuglinge, leider ist beim Erwachsenen 
die Bauchdecke an dieser Stelle schon sehr kräftig, so dass die Einreibungen 
in die Ellenbeugen einfacher sind.

Wir sprechen in der Therapie immer von einem Tropfen - ein Tropfen ist etwa 
so groß wie eine halbe Erdnuss - entfällt aber demnächst, weil dann ein 
Sprühstoss ein Tropfen ist.

Asthmakinder bekommen zunächst nur einen Tropfen pro Woche und dann 
steigert man innerhalb von 6 - 8 Wochen auf dreimal mal einen Tropfen pro Woche.

Bei allen diesen Therpievorschlägen können Sie - immer im akuten Falle - 
noch Spenglersan Kolloid G geben, ruhig bis zu 2 mal täglich 5 Tropfen. 
Oft hilft Spenglersan Kolloid G auch zur Unterstützung der Therapie. 
So kann es bei Hautkrankheiten aufgesprüht werden oder bei einer akuten 
Erkältung gegeben werden, die ja auch einmal ein Kind in chronischer 
Behandlung überfallen kann.

Ab dem 5. - besser aber erst ab dem 6. Lebensjahr - kann man bei Kindern auch 
einen Spenglersan Bluttest durchführen. 
Die dabei getesteten Kolloide sollten im täglichen Wechsel ruhig für ein paar 

Man muss viele Frösche küssen, 
bis man einen Prinz erwischt...



Monate gegeben werden - alle 12 Stunden 10 Tropfen einreiben lassen.

Ziehen Sie die Spenglersan Behandlung bei allen chronisch - rezidivierenden 
Erkältungskrankheiten  im Kindesalter vor,  weil sie absolut untoxisch sind und 
einen guten Behandlungserfolg versprechen.

Beginnen Sie mit Spenglersan Kolloid G und geben dann  Spenglersan Kolloid K dazu. 
Die Augenfarbe der Kinder entscheidet oft über ein weiteres Kolloid - 
nehmen Sie bei braunen Augen Spenglersan Kolloid T - 
bei blauen Augen Spenglersan Kolloid R 
im täglichen Wechsel zum Kolloid G und K dazu.
Die Kinder unter dieser Therapie blühen in wenigen Monaten auf und sind 
nicht wieder zu erkennen!

Grundsätzlich sollten Sie Ihre Kinder entsäuern und während jeglicher 
Therapie drainieren! Das ist unerlässlich, denn solange Sie mit Kolloiden arbeiten, 
müssen die Kinder unbedingt eine Drainage bekommen, damit die Tropfen im 
Körper die Toxine nicht blockieren, sondern ausscheiden können!

Die Verwendung des Spenglersan Ausleitungs Set ist bei Kindern unter 14 Jahren
nicht zu empfehlen wegen des hohen Alkoholgehaltes!

Das ist aber leichter gesagt als getan - denn Kinder mögen süß und fast alle
Entsäurungsmittelenthalten Citrat, speziell Calcium- und Kaliumcitrat und 
die schmecken sauer.  Es ist sehr schwer, Kindern das schmackhaft zu machen. 
Auch hier ist ganz wichtig:  viel Wasser trinken lassen! 
Geben Sie Kindern zur Entsäuerung und zur Drainage Sarcolacticum acidum 
D 6 - zweimal täglich 10 Tropfen oder 10 Globuli. 

Denken Sie an Kaiser - Natron, 
in der Packung ist ein kleines Heft mit vielen erklärten Anwendungen.
Ein preiswertes und gutes Entsäurungsmittel für die ganze Familie!
Gibt es in jedem Lebensmittelladen, allerdings oft versteckt....
 

Therapie mit

Spenglersan Kolloid G
Für die Verwendung von Spenglersan Kolloid G als Tropfen, wie es häufig hier erwähnt 
wird, gibt es in jeder Apotheke preiswerte Tropfpipetten!

Ein Hinweis auf Borreliose:
Es kommt immer wieder zu Therapiefragen gegen Borreliose.
Zunächst ist ganz wichtig:  
eine Borreliosetherapie sollte man zunächst mit Ledum beginnen!
Die Borreliosetherapie mit Kardenwurzel oder -tinktur ist nicht zu empfehlen!

Man soll und muss aber eine immunstärkende Unterstützung bei dieser Erkrankungsform durchführen, in dem
man den Patienten entgiftet und ihm eine Immunsystemstärkung 
verordnet. Ebenso kann ich nach einem Spenglersan Bluttest die Kolloide verabreichen, 
die positiv reagiert haben!

                                                     *   *   *   *   *

Entoxin – Präparate werden in einem Glas Wasser eingenommen  und nicht eingerieben! 
Entoxin - Präparate sind nicht für Kinder geeignet!
Sie enthalten über 50 % Alkohol!
Bei Kindern gibt man Entoxine deshalb nicht unter dem  14. Lebensjahr.



Unbedingt für ausreichendes Trinken sorgen:  jede Stunde eine Glas Wasser oder 
ungesüßten Tee, Gemüse- oder Fruchtsaft - aber keine Limonade!

Erkältungskrankheiten sind das hauptsächliche Einsatzgebiet von Spenglersan
Kolloid G.
Es ist in der Lage, die Dauer und die Schwere dieser Erkrankung erheblich zu
vermindern.

Man kann akut bis zu 4 x täglich 10 bis 15 Sprühstöße Spenglersan Kolloid G 
in die Ellenbeuge oder an einer anderen Stelle mit dünner Oberhaut einreiben.
Zur Unterstützung werden alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur N und Grippe 
Entoxin N zusammen in einem halben Glas Wasser eingenommen.

Spenglersan Kolloid G  dient auch zur Infektprophylaxe ( Vorbeugung ) und
verhindert 
zuverlässig Erkältungskrankheiten, wenn etwa alle 2 Tage ( oder einmal pro Woche
)  
5 Sprühstöße Spenglersan Kolloid G in die Ellenbeugen eingerieben werden.

Bei fieberhaften Erkrankungen werden beträchtliche Dosen solange eingerieben,  
bis Besserung eintritt ( Spenglersan Kolloid M beachten ).

Zu Behandlungsbeginn wird die Dosis auf alle 3 bis 4 Stunden ( 4 – 6 x täglich )  
10 bis 20 Tropfen erhöht,  wenn dann die Temperatur fällt, verlängert man
ausschleichend 
die Zeit um je eine Stunde ( auf 5 mal 10 - 4 mal 8 - 3 mal 5 Sprühstöße ) zurück
und 
therapiert so langsam aus.

Spenglersan Kolloid G gehört in den Haushalt, ins Auto, zur Gartenarbeit, zur
Freizeit, 
für den Urlaub und auch zum Sport. 
Es gehört in die Hosen- oder Handtasche für jede Gelegenheit!

Bei verzögerter oder verlängerter Rekonvaleszenz mit Neigung zu Kreislaufstörungen 
gibt man zusätzlich  2 x 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid K und Spenglersan 
Kolloid A im Wechsel dazu.
Zur Unterstützung werden alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur N und 
Broncho Entoxin N  zusammen in einem halben Glas Wasser eingenommen.

Zur allgemeinen Immunverbesserung ( z.B. bei häufigen Herpetiden, Warzen,
erhöhte Infektanfälligkeit,  Allergien, schlecht heilenden Wunden,
Erschöpfungszuständen oder ähnliches gibt man an drei Tagen in der Woche 10
Sprühstöße nach Plan  ( bei Kindern 5 Sprühstöße ) über einen Zeitraum von
mindestens 2 bis 3 Monaten.

 Immunsystem - Stärkung
Therapie zur Unterstützung des Immunsystems über 12 Wochen

 

 

Dazu sollten vom Erwachsenen drei Monate Entoxin Pur N 
- einmal täglich 5 Tropfen  - eingenommen werden.

Kolloid G ist ein unschädliches Antibiotika für Kinder!



Lassen Sie vor einer längeren Anwendung von Kolloiden  ( bei Kindern ab dem 6. bis 8. LJ ) unbedingt  einen
Spenglersan - Bluttest machen!

Die Firma Meckel Spenglersan hat kostenlose Therapiepläne  zum Eintragen der 
Kolloid Therapie, die man in Bühl anfordern kann. Fordern Sie sie dort an.

Fieber bei  Kindern
Auch eine länger Fieberperiode über ein paar Tage z. B. mit 39. 0 ° C  schadet einem 
Kind nicht  - es kann allerdings geschwächt werden - deshalb muss unbedingt  darauf 
geachtet werden, dass Kinder ausreichend trinken!

Keine Benuron (Parazetamol) Suppositorien, die fast jede Mutter so schnell zur Hand hat, 
sondern zunächst nasskalte Wadenwickel oder kühle Kompressen, die häufig gewechselt 
werden sollten, bis ein Fieberabfall eintritt.  
Aber dabei nicht vergessen: stündlich 5 Sprühstöße Spenglersan Kolloid G einreiben.

Angina
Alle 12 Stunden Spenglersan Kolloid G bis zu 10 Sprühstößen in die Ellenbeuge oder 
in die Halsgegend. Zusätzlich kann man mehrmals  täglich  - bei starken Beschwerden 
auch stündlich - Spenglersan  Kolloid G direkt in den Rachenraum sprühen. 
Luft anhalten, die Tonsillen „anpeilen“ und sprühen ( Lange Schnabelsprüher sind in 
der Entwicklung ). Es geht aber auch mit der Nasenpumpe, die man gezielt auf die
Tonsillen richten kann. 

Kinder und Erwachsene, die mit einem Inhaliergerät ( Paryboy ) behandelt werden, 
können Spenglersan Kolloid G zum Inhalieren verwenden.  
Es ist ausgezeichnet verträglich und hat keinerlei Nebenwirkungen.

Man gibt 10 Tropfen Spenglersan Kolloid G auf 2 ml physiologische Kochsalzlösung  
( NaCl 0.9 % ) in den Behälter des Inhalationsgerätes  ( Fragen sie eventuell vorher 
ihren Arzt ).
Zur Unterstützung des Immunsystems Entoxin Pur N – nicht bei Kindern - alle 8
Stunden
5 Tropfen in einem halben Glas Wasser - einnehmen lassen.

Sinnvollerweise sollte eine Immunsystemstärkung mit Spenglersan Kolloiden 
und Entoxinen ( Entoxine nicht bei Kindern! ) erfolgen.

Bronchitis
Bei akuter Bronchitis gibt man 3 bis 5 x täglich bis 10 Sprühstöße.
Dazu kann man Spenglersan Kolloid R in die Ellenbeuge einreiben.

Bei einer chronischen Bronchitis 1 täglich 5 Sprühstöße in die Ellenbeuge –  bei
Bedarf 
auch höher – und unbedingt Spenglersan Kolloid T abends 5 Sprühstöße in die
Leiste.

Zur Unterstützung werden alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur N und Broncho Entoxin N  zusammen in
einem Glas Wasser eingenommen. 

Asthma der Kinder ( mit Spenglersan Kolloid K ).
Sobald ein lautes blasendes Ein- oder Ausatemgeräusch zu hören ist oderein
deutliches
Pfeifen oder Rasseln, sollte man sofort einen Sprühstoß  Spenglersan Kolloid G auf
die 
Brust sprühen und kräftig einreiben  ( wenn das Kind dafür alt genug ist, sollte man
es 
selbst einreiben lassen ).



Das kann man alle 5 Minuten wiederholen, bis ein solcher Anfall nachlässt. 

Chronisches Asthma:  
bis 3 x täglich 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid G. 
Unbedingt zur Nacht 5 Sprühstöße Spenglersan Kolloid T in die Leiste.

Pseudo – Krupp,
der plötzliche, schlagartig einsetzende nächtliche Husten und die damit verbundene 
Atemnot des Kindes und seine äußerste Unruhe lassen sich auf  die gleiche Weise
wie 
ein Asthmaanfall behandeln.
Wenn auch nur die Spur einer Atemnot auffällt, sofort mit der Behandlung beginnen.

Keuchhusten
Der Beginn eines Hustenanfalles ist sofort auffällig, weil das Kind anfängt zu
weinen.
Es hat eine gereizte und wunde Luftröhre, die schmerzt, sobald das Kind seinen
heftigen Kitzelhusten bekommt.

Deshalb weint es und kann dann nicht mehr richtig Atem holen, es wird zornig, weil
es 
sich vor dem Husten fürchtet und dieses wiederum löst dann tatsächlich auch solche
Hustenanfälle aus.

Auch hier gibt man alle 5 Minuten einen Sprühstoß Spenglersan Kolloid G auf  die
Brust 
und verreibt diesen bis zum Hals. Die Haut sollte dabei gerötet und völlig trocken
werden. 

Bei allen akuten Anfällen der Luftwege wie Asthma, Krupp oder Keuchhusten 
keine Entoxine zusätzlich im akuten Stadium 
wegen möglicher verschlechternder Erstreaktionen geben! 
Erst nach Abklingen der akuten  Beschwerden können Entoxine wieder
unterstützend 
eingesetzt werden.

Mandelentzündungen ( siehe auch Angina )
werden mit Spenglersan Kolloid G - 20 Tropfen auf ein halbes Glas lauwarmes
Wasser 
behandelt, mit dem man mehrmals täglich gurgelt.

Ein paar Tropfen werden unverdünnt zusätzlich äußerlich in der Hals- und 
Kiefergelenkgegend eingerieben.
Notfalls Spenglersan Kolloid G direkt in den Hals sprühen, bei Schmerzen auch im 
Wechsel mit Spenglersan Kolloid Om.

Zur Unterstützung werden alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur N in einem Glas 
Wasser eingenommen.

Die Wirkung bei Schnupfen ( Rhinitis ) ist unerwartet schnell!
Die eingedrungenen Viren werden durch Spenglersan Kollod G gehindert,  sich in der
Nasenschleimhaut festzusetzen und werden so mit dem Nasenschleim
ausgeschwemmt.

Man gibt Spenglersan Kolloid G bei den ersten Anzeichen eines Schnupfens direkt in
die
Nase ( mittels der Nasenpumpe - man kann aber auch ein Wattebällchen mit
Spenglersan 
Kolloid G tränken und in jedes Nasenloch geben und 10 Minuten liegen lassen ).

Es geht aber auch nach der „bayrischen Art“ des Schnupftabakschnupfens: 



Spenglersan Kolloid G auf den Handrücken sprühen und dann in die Nase
hochziehen.

Den typischen Spruch beim „Schmalzlern“ kann man sich aber schenken......
Zur akuten Unterstützung des Immunsystems Entoxin Pur N - jede Stunde 5 Tropfen
in einem  halben Glas Wasser - einnehmen lassen ( maximal 6 Stunden lang ). 

Etwas anders sieht es bei chronischer Rhinitis allergica ( Heuschnupfen ) aus.
Man beginnt vorbeugend bereits im Oktober mit der Immuntherapie ( nach einer 
Empfehlung  des Allergie- und Asthmabundes ) mit 3 x wöchentlich  5 bis 10
Sprühstöße Spenglersan Kolloid K mit Spenglersan Kolloid G im Wechsel bei gleicher
Sprühdosis 
( siehe auch Spenglersan Kolloid K ).
Bei akutem Heuschnupfen Entoxin Pur N und Neolin Entoxin alle 8 Stunden 
5 Tropfen in einem halben Glas Wasser - einnehmen lassen. 
In jedem Falle sollte eine Immunsystemstärkung mit Spenglersan Kolloiden un d
Entoxinen erfolgen. 

Dieses gilt auch für die Sinusitis
hier beginnt man zunächst für zwei Tage mit Spenglersan Kolloid K  ( alle 8 Stunden 
10 Sprühstöße ).  Ab dem dritten Tag mehrmals täglich Spenglersan Kolloid G direkt 
in die Nasenlöcher sprühen  und kräftig hochziehen oder getränktes Mullläppchen 
in jedes Nasenloch geben.

Bei chronischer Sinusitis reibt man zusätzlich noch die Stirn und beiderseits den 
Nasenrücken ein, bei schmerzhaften Zuständen im Wechsel mit Spenglersan Kolloid
Om.

Bei chronischen Nasen - Nebenhöhlen - Entzündungen sollte man zusätzlich abends 
5 Sprühstöße  Spenglersan Kolloid T in die Ellenbeuge ( Leiste ) -  und 
Spenglersan Kolloid K im Wechsel mit  Spenglersan Kolloid G alle 12 Stunden je 
5 Sprühstoße - einreiben.
Chronische Nasennebenhöhlenentzündungen sind ein Störfeld und haben Einfluss
auf 
den ganzen Körper!

Es empfiehlt sich noch, ein paar Tropfen Spenglersan Kolloid G auf einen Tupfer zu
sprühen und außen auf die Nebenhöhlenstellen unter den Augen zu legen (
mindestens 10 Minuten ).

Der zusätzliche Einsatz von Entoxinen bei Sinusitis und NNH – Entzündungen siehe
wie 
beim Heuschnupfen. Sinnvollerweise sollte eine Immunsystemstärkung mit
Spenglersan 
Kolloiden und Entoxinen erfolgen.

Abszesse
mit einem Mullläppchen abdecken, welches mit  Spenglersan Kolloid G eingesprüht
wurde. 
Ein Dauerverband – getränkt mit Spenglersan Kolloid G – und mindestens täglichem 
Wechsel bis zum Abklingen der Entzündung ist ebenfalls hilfreich.

Man kann hier auch einen Okklusivverband machen = Verband mit Haushalts- oder Alufolie abdecken und
rundherum mit Rollenpflaster verkleben.

Durch Aufsprühen von Spenglersan Kolloid Om werden auch mögliche Schmerzen
beseitigt. 
Zur Unterstützung des Immunsystems Entoxin Pur N – eventuell mit Ekzem –
Entoxin N
gemischt -alle 2 Stunden 5 Tropfen - in einem halben Glas Wasser einnehmen
lassen.



Akne
Im Wechsel mit Spenglersan Kollid K und Spenglersan Kolloid A  – etwa alle 4 – 6
Stunden 
ein Mullläppchen einsprühen und auf die Stellen auflegen bzw. diese abtupfen.
Oder abends vor dem Schlafengehen Spenglersan Kolloid G aufsprühen und nicht
abtrocknen.

Alle sichtbaren und unsichtbare Hautprobleme können mit Spenglersan Kolloid G 
relativ häufig beeinflusst und oft schnell gebessert werden

Das gilt auch bei Folgen von Erkrankungen die nachwirken, z.B. die typischen langen
und schmerzhaften Folgezustände nach Herpes Infektionen.

Hier wechselt man das Spenglersan Kolloid G mit dem Spenglersan Kolloid Om 
und behandelt zusätzlich konstitutionell nach einem Spenglersan Kolloid Blut-Test.

Zur Behandlung von Ekzemen wird Mull befeuchtet und die befallenen Stellen
mehrmals 
täglich mit Spenglersan Kolloid G betupft oder der Mull wird kurzfristig - etwa 10
Minuten - aufgelegt.

Alle Entzündungen der Haut können mit einem in Spenglersan Kolloid G getränkten 
Mull,  welcher aufgelegt wird - behandelt werden.  
Ideal ist oft ein Okklusivverband.

Bei allen Hautproblemen zur Unterstützung des Immunsystems Entoxin Pur N - 
alle 8 Stunden  5 Tropfen in einem halben Glas Wasser - einnehmen lassen. 

Fisteln 
im Wechsel mit Spenglersan Kolloid Om alle paar Stunden kräftig einsprühen.
Besonders die Umgebung mit Spenglersan Kolloid G großzügig nässen und 
eintrocknen lassen.

Im täglichen Wechsel Spenglersan Kolloid K und Spenglersan Kolloid A dazu geben.
Konstitutionell über einen Spenglersan Kollid Blut - Test mitbehandeln.

In jedem Falle sollte eine Immunsystemstärkung mit Spenglersan Kolloiden 
und Entoxinen erfolgen.

Furunkel
Nicht ausdrücken oder daran herum manipulieren!
Mull mit Spenglersan Kolloid G und im Wechsel mit Spenglersan Kolloid Om 
einsprühen und auflegen. Günstig über Nacht, dann aber fixieren.

Bei beiden Anwendungen sollte zum Schlafen unbedingt noch 5 Sprühstöße
Spenglersan Kolloid T in die Leiste oder die Ellenbeuge eingerieben werden

Zur Unterstützung des Immunsystems Entoxin Pur N - alle 8 Stunden 5 Tropfen -
in einem halben Glas Wasser einnehmen lassen.

Herpes – Infektionen 
werden die Geisel des 21. Jahrhunderts! 

Ein im Entstehungsstadium befindlicher Herpes simplex ( labialis, genitalis ) oder 
Herpes zoster lässt sich mit Spenglersan Kolloid G sehr schnell bessern. 
Sofort mehrere Sprühstöße  auf die betroffene Stelle sprühen.

Beim akuten Herpes unterstützt man mit Entoxin pur N – 20 Tropfen in einem Glas 
Wasser  - jede halbe Stunde einen kleinen Schluck davon trinken.



Besteht der Herpes länger,  gibt man ein paar Tropfen Spenglersan Kolloid G auf ein 
Tuch und betupft damit die betreffende Stelle intensiv oder man lässt den Tupfer
längere 
Zeit liegen.  Das kann man mehrfach am Tage wiederholen.

Jeden zweiten Tag sollte man im Wechsel Spenglersan Kolloid K und Spenglersan 
Kolloid R dazu geben.
Unbedingt sollte eine Immunstärkung mit Spenglersan Kolloiden und Entoxinen erfolgen 

  

Die Behandlung von Genitalherpes ist für Heilpraktiker verboten 
( InfektionsSchutzGesetz § 24 ).

Gerstenkörner 
( Hordeleum - Hordeolum ) können direkt am Auge oder an oder in den Lidern mit 
Spenglersan Kolloid G behandelt werden.

Möglichst nicht das Auge selbst, sondern vorsichtig nur das Augenlid besprühen, 
wobei man den Augapfel  mit einem Tupfer abdeckt.  
Eventuelle Kontaktlinsen vorher entfernen!  

Hier kann man auch einen Mulltupfer ( kein Zellstoff ! ) einsprühen und direkt auf
das Gerstenkorn auflegen.

Kolloide dürfen auch in das Auge gelangen, da sie weder brennen noch sonst
schädigen.
Sie sind völlig unschädlich, trotzdem sollte man es nach Möglichkeit vermeiden!

Milchschorf  
wird direkt auf der Kopfhaut behandelt.
Spenglersan Kolloid G aufsprühen ( aber nicht nass, sondern als Nebel ) und einziehen 
lassen.  Maximal 2 x am Tage ist ausreichend.
Bei Kleinkindern den Mund bedecken beim sprühen!

Zusätzlich sollte Spenglersan Kolloid T abends zum Schlafen gegeben werden 
( bei Säuglingen 2 Sprühstöße in die Leiste oder auf den Bauch ) für mindestes drei
Monate.

Bei einem solchen Säugling sollte unbedingt eine Konstitutionstherapie angestrebt
werden.

Mycosen
vermehren sich in der Bevölkerung explosionsartig!
Etwa 20 Millionen Deutsche leiden unter irgend einer Mykose! 

Sie sind ein weites Feld und sollten zunächst konstitutionell angegangen oder aber 
mindestens abgeklärt werden,  weil sie eine Immunschwäche beim Patienten anzeigen!
Deshalb muss eine Immunstärkung mit Spenglersan Kolloiden und Entoxinen erfolgen.

Fußpilz: 
Vorsicht! Die Behandlung mit herkömmlicher Salbe unterdrückt den Fußpilz!
Siehe hierzu die Abhandlung über die Miasmen.

Ein mit Spenglersan Kolloid G getränkter Mull wird  auf die betreffende Stelle als 
lockeren Verband - aber nicht luftdicht - morgens und abends ( vor dem zu Bett gehen) 
anlegen ( Pilz sollte nach einer Woche sichtbar abgeheilt sein, die Behandlung wird 
aber noch ein paar Wochen fortgesetzt ). 



Füße täglich in Kaiser – Natron baden,  einen Beutel auf 5 l Wasser.

Eine Kombination mit unarzneilicher Vaseline ( gibt es für wenig Geld in der
Apotheke )
und Spenglersan Kolloid G, welche man mischt,  ist besonders wirkungsvoll bei
Fußpilz.  
Abends einschmieren und Söckchen ( in die Kochwäsche) überziehen ( 50g Vaseline 
und 10ml angewärmtes Spenglersan Kolloid G ).

Auch für die Tinea versicolor ( Pityriais ) gilt diese Therapie gleichermaßen.
Mykosen ( auch Ekzeme  > bei Tieren ebenfalls < ) im Gehörgang:
Einen mit Spenglersan getränkten Wattebausch einführen und mindestens eine Stunde
lang liegen lassen.  Mehrfach am Tage erneuern.

Hinweis:
bei Darmmykosen ändert sich oft die Farbe beim Spenglersan Kolloid – Blut Test 
auf den Feldern D und Dx in bräunlich, grünlich oder gelblich.

Bei Magen – Darm – Entzündungen gibt man 20 Tropfen Spenglersan Kolloid G 
auf 1/2 Glas Wasser und trinkt dieses.
Zusätzlich werden 10 Sprühstöße von außen mit Spenglersan Kolloid G oder auch 
Spenglersan Kolloid Om über der Magen- oder Darmgegend eingerieben. 

Bei Diarrhoe
jede Stunde 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid G in die Bauchdecke einreiben, 
wobei man hier die Kreuzbeingegend noch mit einsprühen und einreiben sollte.

Vorsicht!
Bei Säuglingen und Kleinkindern Flüssigkeitsverlust beachten!
Es kann kurzfristig zu lebensbedrohenden Zuständen kommen!

Zur Unterstützung werden vom Erwachsenen alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur N 
und Magen – Darm – Entoxin N  zusammen in einem Glas Wasser eingenommen.

Die Behandlung von Helicobakter pylori ist ähnlich wie bei Magen – Darm -
Erkrankungen. 
Alle 8 Stunden ein ½ Glas Wasser mit 20 ( bis zu 50 ) Tropfen Spenglersan Kolloid G
trinken.

Dazu Spenglersan Kolloid Om über dem Bauch einreiben sowie alle 12 Stunden täglichen 
10 Sprühstöße  Spenglersan Kolloid K und zusätzlich zum Schlafen  Spenglersan Kolloid T 
5 Sprühstöße einreiben.

Zusätzlich jedem halben Glas Wasser 5 Tropfen Entoxin pur N beigeben.
Bluttest zur unterstützenden Behandlung  durchführen.

Chronische Kolitiden (Darmgeschwüre)
werden mit Spenglersan Kolloid G mehrmals täglich durch Einreiben von 10 Sprühstößen 
in die Bauchhaut und die Analgegend behandelt.
Kolloid K und Kolloid Om auch über dem Kreuz- und Steissbein einreiben.

5 ml physiologische Kochsalzlösung werden in einer Einmalspritze mit 20 Tropfen
Spenglersan Kolloid G gemischt und zweimal täglich im Abstand von 12 Stunden mit 
einem Einmal - Klistierschlauch als Einlauf verabreicht.

Chronische Kolitiden bedürfen unbedingt einer Konstitutionstherapie oder einer 
Immunsystem - Stärkung mit Spenglersan Kolloiden und Entoxinen.

Einmal - Klistierschläuche gibt es – bisher nur - in der 
Alten Apotheke in 86830 Schwabmünchen
zum Preise von 45 Eurocent pro Stück.  Tel.: 0 82 32 48 09



Mittelohrentzündungen werden  behandelt,  in dem Spenglersan Kolloid G direkt am 
Mastoid  ( hinter dem Ohr ) eingerieben wird. Gleichzeitig tränkt man Watte mit 
Spenglersan Kolloid G  und führt dieses in den Gehörgang ein.
Bei Gehörgangsmykosen oder Ekzemen geht man ähnlich vor.

Noch effektiver ist, wenn man ein paar Tropfen ( angewärmtes ) Spenglersan Kolloid
G 
in den Gehörgang träufelt  ( Cave: Trommelfellperforation! ) und diesen  mit einem 
Stückchen Watte verschließt.  Nie kalte Tropfen in die Ohren geben

Zur Unterstützung beim Erwachsenen werden alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur
N 
in einem halben Glas Wasser eingenommen. 

      
   Frauenheilkunde

In der Heilpraktikerpraxis hat man nach der Neuregelung des
InfektionsSchutzGesetzes 
( IfSG ) jetzt die Möglichkeit,  auch gynäkologische Erkrankungen von Frauen mit 
Naturheilmitteln behandeln zu können  ( siehe hierzu auch Spenglersan Kolloid A  
in der Frauenheilkunde ).

Spenglersan Kolloid G kann bei unspezifischem Fluor, bei Entzündungen des
Introitus ( Scheideneingang )  oder der Vaginalschleimhaut angewendet werden,  in
dem man einen 
kleinen Vaginaltampon mit  20 Sprühstößen Spenglersan Kolloid G tränkt, 
in die Vagina einführt und ihn dort möglichst über Nacht belässt. 

Man sollte diese Behandlung über wenigstens 7 Tage bei unspezifischer Kolpitis 
u.ä. Erkrankungen durchführen.

Man kann einen solchen Tampon auch am Tage ( 2 – 3 mal ) für etwa 1 Stunde
einführen. Äußerliche Entzündungen können selbstverständlich zusätzlich direkt
angesprüht werden.

Gilt auch für Vaginal - Verletzungen, -entzündungen oder -mykosen.
Sind diese am Introitus ( Scheideneingang ),  kann man die Stelle auch direkt
ansprühen.

In allen Fällen von äußeren Entzündungen oder Infekten der Vulva oder Vagina
sollte man
an ein Sitzbad denken.
Dazu kann man 1 Beutel Kaiser - Natron auf 5 Liter Wasser geben und die
Schamgegend
damit abspülen. Danach sprüht man Spenglersan Kolloid G äußerlich auf oder legt
einen 
mit Kolloid G getränkten Tampon ein.

Häufen sich solche Entzündungen, sollte man eine Immunsystemstärkung mit
Spenglersan Kolloiden und Entoxinen erfolgen.

Zur psychischen Entspannung kann Klimaktosin – alle 8 Stunden 5 bis 10 Tropfen – 
eingenommen werden.

Sprechen Sie jede Behandlung einer Patientin in den letzten zwei Monaten



einer Schwangerschaft besser vorher mit der Hebamme ab!

Ganz besonders betrifft das die letzten sechs Wochen vor der Geburt!

Die Patientin hat einen Anspruch auf eine naturheilkundliche bzw. biologische
Therapie
- aber - es sollte immer das Wohl von Mutter und Kind in Betracht gezogen werden! 

Dieses gilt auch für die Behandlung von Schwangeren oder Wöchnerinnen,  solange
das  Hebammengesetz ( HebG ) nicht dagegen spricht.

Verboten ist die Behandlung von Schwangeren von Beginn der Wehen 
an bis zum Ende des Wochenbetts. 
Das trifft besonders bei einer Hausentbindung zu!

Gerade in der Schwangerschaft können mit der Spenglersan Kolloid Therapie:
jede Art von Erkältung, grippalem Infekt, Halsschmerzen,  den „Schwangerschafts-
Schnupfen“,  der sich besonders bei Heuschnupfenpatientinnen zeigt,  jede Art von
Herpeserkrankung und / oder auch  Erkrankungen der Mund- und
Rachenschleimhaut
( Achtung: Mund gehört dem Zahnarzt! )  jede Wunde oder Verbrennung,
Harnwegsinfekte 
und andere Entzündungen oder Insektenstiche sanft und ausnahmslos
nebenwirkungsfrei
behandelt werden.

Dieses ist auch unter dem Hebammengesetz nicht verboten!

Besonders allergische Erkrankungen, z. B. ein reales Asthma, welches während der Schwangerschaft eine
große Gefahr werden kann ( signifikant erhöhtes Risiko lt. 
Deutsche Atemwegsliga ), kann mit Spenglersan Kolloid G und im Wechsel mit 
Spenglersan Kolloid K erfolgreich beeinflusst werden.

Trotzdem: sprechen Sie mit der Hebamme, wenn die Frau bereits eine hat.
Sie sollte sich in jedem Falle rechtzeitig um eine Hebamme bemühen!
Das gilt auch für eine Kliniksgeburt!
Hier ist allerdings durch den Schichtwechsel der zuständigen Hebammen keine 
vernünftige Ansprechpartnerin garantiert!

In der Schwangerschaft, wenn die Frau gegen die Bewegungen des Foetus empfindlich ist 
oder sie der Frau weh tun und  sie deshalb die halbe Nacht wachliegt,  reibt man den Bauch
von außen mit mehreren Sprühstößen Spenglersan  Kolloid G ein und die Empfindlichkeit 
lässt schnell nach. 

Ein Sitzbad mit therapeutischer Auswirkung auf die Genitalorgane lässt sich schnell
durch  Spenglersan Kolloid G erreichen, wenn man dem Wasser 50 Tropfen (
Sprühstöße ) 
Spenglersan Kolloid G beifügt ( siehe auch dazu die Erklärung vorher ).
Das gilt auch für das Badewasser des Säuglings.  Auch hier sollten regelmäßig bei
jedem Säuglingsbad 20 Tropfen ( Sprühstöße ) Spenglersan Kolloid G  der
Säuglingsbadwanne 
zugegeben werden.

Ebenfalls für die Behandlung von Neugeborenen, wenn sie denn erforderlich sein
sollte, 
gilt die Spenglersan Kolloid Therapie – hauptsächlich mit Spenglersan Kolloid G.

Man vermag bereits vom ersten Tage an ( HebGesetz  beachten! )  mit einer
Spenglersan 
Kolloid Therapie z. B. eine Erkältung oder Hautentzündung oder ähnliches zu
therapieren, 
ohne sich Gedanken machen zu müssen, ob es zu Nebenwirkungen eines



eingesetzten Arzneimittels kommen könnte.

Man sprüht 1 Sprühstoß Spenglersan Kolloid G auf die Bauchhaut unterhalb des
Nabels  
und reibt diesen mit Unterarm und/oder der Hand des Säuglings ein. 
Eine solche Therapie gilt ganz besonders für  angeborene oder chronische
Erkrankungen 
beim Säugling!

Blasenentzündungen
werden mehrmals täglich mit 10 Sprühstößen Spenglersan Kolloid G über der 
Blasengegend und dem Kreuzbein eingerieben. 
Auch hier tut oft ein Sitzbad mit Spenglersan Kolloid G ein Wunder.

Wichtig: 
viel Nieren- und Blasentee trinken um Entzündungen auszuschwemmen.
Trinktherapie einsetzen!  ( Vordruck gibt es kostenlos über E-Mail ).

Man gibt hier noch sinnvoll Solidago ( Goldrute ) als Tropfen oder Tee zusätzlich, 
wenn er nicht bereits im Blasentee enthalten ist.

Zur Unterstützung werden alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur N und – eventuell 
bei starken Schmerzen – Spasmo – Entoxin N zusammen in einem Glas Wasser 
eingenommen.

Im akuten Zustand gibt man diese Mischung anfänglich jede Stunde ( höchstens aber
6 Stunden lang ).

Die Behandlung im Mund- und Rachenraum ist Heilpraktikern nach dem Zahnheil-
kundegesetz verboten!  
Eine Eigenbehandlung durch eine Patientin ist allerdings nicht verboten!

Ab den geschlossenen Lippen innen bis an die Tonsillen gehört der Mund- und 
Rachenraum - einschließlich Zahnfleisch und Zunge - dem Zahnarzt!  
Das gilt für alle Störungen oder Erkrankungen in diesem Bereich.

Man kann aber Spenglersan Kolloid G  zum  Zahnarzt  mitnehmen  und ihn bitten,  
dieses zu verwenden!  Der Zahnarzt kann dieses nicht verweigern!

Bei häufigen Entzündungen oder chronischen Beschwerden im Mund – und / oder  
Rachenraum sollte Entoxin pur N eingesetzt werden oder eine Immunsystemstärkung 
mit Spenglersan Kolloiden und Entoxinen erfolgen.

Entzündungen im Mund- und Rachenraum 
können direkt mit Spenglersan Kolloid G unverdünnt an die entsprechende Stelle 
angesprüht werden.

Ein Watteröllchen mit Spenglersan Kolloid G getränkt kann bei schweren Aphthen  
oder Entzündungen zwischen Zahnfleisch und Zähne gelegt werden.

Bei Zahnfleischentzündungen wird zum Zähneputzen ein Sprühstoß Spenglersan 
Kolloid G auf die Zahnbürste gegeben.

20 – 30 Tropfen Spenglersan Kolloid G gibt man  in ein ½ Glas Wasser und spült
damit 
den Mund.  Bei sehr schweren Entzündungen Spenglersan G auch unverdünnt
einreiben.

Es ist außerdem hochwirksam bei Mundgeruch und zur Prothesenpflege.
20 Tropfen Spenglersan Kolloid G in ein 1/2 Glas Wasser bei  Foetor ex ore zum
Gurgeln mindestens aber nach jedem Zähneputzen.



Direkt auf die Prothese sprühen zur Pflege oder bei Druckstellen durch
Zahnprothesen. 
Im Mund direkt auf die wunde Stelle am Gaumen oder auf die Zahnleiste sprühen.

Auch Zungenbeläge werden zunächst mit den neuen Zahnbürsten mit
Zungenreiniger 
oder mit einem separaten Zungenreiniger ( Mundspatel ) entfernt und anschließend 
mit Spenglersan Kolloid G eingesprüht. 

Man sprüht Spenglersan Kolloid G auf die Zahnbürste und putzt bei Zahntaschen 
oder Parodontose damit die Zähne.

Hilft auch gegen Soor! 
Aber bei Soor immer Kontrolle über Spenglersan Blut – Test, da häufig 
Begleiterkrankung von schwerwiegenden Infekten.

In jedem Falle sollte eine Immunsystemstärkung mit Spenglersan Kolloiden 
und Entoxinen erfolgen.

Für Aphthen gilt die Anwendung wie bei schwerer Zahnfleischentzündung.
Bei häufigen Entzündungen im Mundraum sollte Entoxin pur N – alle 8 Stunden 
5 Tropfen in einem halben Glas Wasser – eingenommen werden.

Spenglersan Kollid G
sollte in keinem Urlaubsgepäck fehlen

denn es ist schmerzlindernd, entzündungshemmend
und abschwellend bei Prellungen oder Verstauchungen,

hilft sofort bei Sonnenbrand und Verletzungen
und sollte - besonders im Ausland - schnell zur Anwendung kommen!

Blutergüsse und Prellungen
werden mit 30 Tropfen Spenglersan Kolloid G in ½ Glas Wasser gegeben behandelt, 
in dem darin ein Tuch angefeuchtet wird, welches man dann über der Prellung fixiert. 
Kann man mehrmals täglich wiederholen.

Knöchelverstauchungen
mit starken Schmerzen, wie sie sehr oft vorkommen, auch dann, wenn der Knöchel 
schon blau – rot – grün – schwarz verfärbt sein sollte und der Knöchel sichtbar 
geschwollen ist - jede Stunde 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid G - aber nur dann
vorsichtig einmassieren, wenn es der Schmerz zulässt. 

Auch hier oberhalb der Schmerzstellen Spenglersan Kolloid Om aufsprühen und 
einreiben. Häufig ist eine solche verstauchte Stelle nach einem Tag ( oft schon nach 
ein paar Stunden ) wieder funktionstüchtig
Dazu gibt man eine Gabe Ruta C 30 - 2 Globuli - unter die Zunge.

Die Epikondylitis
eine schmerzhaften Entzündung der Sehnenansätze von Muskeln des Unterarms,
auch Tennisarm, Golfellbogen oder – inzwischen – Mausfinger genannt, meistens 
durch einseitige Beanspruchung entstanden, werden akut alle 4 Stunden 
10 Sprühstößen Spenglersan Kolloid G eingerieben.

Beim chronischen Erscheinungsbild sprüht man alle 12 Stunden Spenglersan Kolloid
G 
und Spenglersan Kolloid R – in der Mitte zwischen den beiden morgens und abends
gegebenen Kolloiden auch noch Spenglersan Kolloid Om ein.
Beim zu Bett gehen täglich 5 Sprühstöße Spenglersan Kolloid T in die Leiste einreiben.



Schnittverletzungen und Wunden
werden zunächst mit  Mull und Spenglersan Kolloid G ausgewaschen und dann
mehrmals 
täglich die Wundränder besprüht. Kleine Wunden werden direkt besprüht. 
Man kann auch ein Pflaster mit Spenglersan Kolloid G beträufeln und dann
aufkleben.

Schürfwunden werden direkt mit Spenglersan Kolloid G angesprüht.
Eine Stunde eintrocknen lassen,  bis sich ein Kruste bildet und dann erneut
einsprühen.

Bei Sonnenbrand oder Verbrennungen  
- besonders bei Kindern - ist Spenglersan Kolloid G fast ein muss!  
Spenglersan Kolloid G wirkt sofort desinfizierend und kühlend.

Es gibt so gut wie nie Brandblasen – wenige oder nur ganz geringe Schmerzen 
und die Brandwunden heilen ohne Blasenbildung und Narben relativ schnell ab.
Wer dieses einmal erlebt hat,  wird nie wieder etwas anderes verwenden!

Man sprüht Spenglersan Kolloid G direkt auf die verbrannte Stelle.
Nie kaltes Wasser verwenden, wie überall propagiert wird!

Ein offenes Bein ( Ulcus cruris ) 
wird mit Spenglersan Kolloid G vorsichtig ausgewaschen und danach mit einer Mull -
Kompresse,  die mit unverdünntem Spenglersan Kolloid G getränkt worden ist,
abgedeckt.

Ist das Auflegen einer Kompresse zu schmerzhaft, können die Ulkusränder auch mit
Spenglersan Kolloid G und im Wechsel mit Spenglersan Kolloid Om betupft werden.
Es gibt im Handel auch metallbelegte Auflagen - z. B. Metalline - die nicht ankleben.

Eine mehrmalige tägliche Einreibung von 10 Tropfen Spenglersan Kolloid Om 
oberhalb 
der Wunde wirkt schmerzstillend.

Zur Unterstützung werden alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur N und Ekzem
Entoxin N
zusammen in einem Glas Wasser eingenommen.

Zusätzlich kann der Patient Ginko Meckel – alle 8 Stunden 30 Tropfen in einem 
Glas Wasser – einnehmen, um die Durchblutung zu verbessern. 

Insektenstiche
werden sofort mit unverdünntem Spenglersan Kolloid G eingerieben und dieses 
solange wiederholt,  bis der Schmerz abgeklungen ist.

Bei jeder Urtikaria (Nesselsucht)
zunächst die Ursache abklären, da Allergieverdacht besteht.

Dann mit Spenglersan Kolloid G  mehrfach täglich  5 bis 10 Sprühstöße auf die Stelle
aufsprühen und Spenglersan Kolloid K zusätzlich in die Ellenbeugen.

Bei stark juckenden oder schmerzenden Ausschlägen auch im Wechsel mit 
Spenglersan  Kolloid Om oder zusätzlich.
Bei wiederholtem Auftreten einen Spenglersan Kolloid Blut – Test machen.

Zur Unterstützung werden alle 8 Stunden 5 Tropfen Entoxin pur N und Neolin
Entoxin  
zusammen in einem halben Glas Wasser eingenommen. 
Akut jede Stunde 5 Tropfen Neolin Entoxin einnehmen lassen.



Beim Panaritium ( Nagelbetterkrankung ) 
sprüht man Spenglersan Kolloid G direkt auf das Nagelbett.

Bei schwereren Formen kann man auch Mull mit Spenglersan Kolloid G tränken und 
als Verband benutzen,  muss aber zeitweilig Spenglersan Kolloid G nachsprühen, 
wenn dieser trocken wird.

Gegen eventuelle Schmerzen kann das Fingergrundgelenk und / oder die Ellenbeuge
oder der Unterarm der gleichen Seite mit Spenglersan Kolloid Om behandelt werden.

Eine Unsitte vieler Kinder ist das Abreißen der Nagelhaut.
Hier sprüht man Spenglersan Kolloid G direkt auf und lässt es eintrocknen, wenn ein
einreiben nicht möglich ist. Solche Kinder sollten mit Kolloid E behandelt werden!

Die Psoriasis
sollte zunächst mit den Kolloiden behandelt werden, die bei einem  Spenglersan 
Kolloid Blut – Test  positiv ermittelt werden ( aber nicht mehr als drei Kolloide ).

Hier muss an eine tiefgreifenden Konstitutionsbehandlung gedacht werden.

Äußerlich kann man die Hautstellen mehrmals am Tage mit  Spenglersan Kolloid G 
einsprühen. Bei häufigen Entzündungen oder chronischen Beschwerden der Haut
sollte
Entoxin pur N zusammen mit Ekzem Entoxin N alle 8 Stunden 5 Tropfen auf ein
halbes 
Glas Wasser einge-nommne werden.

In jedem Falle sollte eine Immunsystemstärkung mit Spenglersan Kolloiden und
Entoxinen  
über mindestens drei Monate oder länger als Ganzheitstherapie erfolgen.

Hinweis:
der Psoriatiker möchte nur zeitweise ohne Hauterscheinung sein.
Wenn er zur Kur in Davos oder am Toten Meer ansteht, muss er seinen Befund
wieder 
zurückhaben,  sonst fällt die Heilbehandlung flach und darauf  verzichten nur
wenige!

Pyodermien (Follikulitis) 
( auch bei Tieren, aber nicht ansteckend für Menschen ) sind bakterielle 
Hauterkrankungen,  die mit brennenden und oft eitrigen Entzündungen daherkommen 
( Achsel, Schenkelinnenseite etc. ).

Vorsicht: 
nicht verwechseln mit der Impetigo contaginosa 
( Borkenflechte – honiggelbe, eitrig aussehende Absonderung ) 
Absolutes Behandlungsverbot für Heilpraktiker bei Kindern in 
Gemeinschaftseinrichtungen  ( § 34.1 IfSG )

Mit Spenglersan Kolloid G werden Hauteffloreszenzen direkt angesprüht oder bei 
eitrigen Entzündungen mit Mull und Verband abgedeckt

Unbedingt einmal täglich Spenglersan Kolloid K ( 10 Sprühstöße ) und  abends 
Spenglersan Kolloid T  ( 5 Sprühstöße zum Schlafen ) dazu geben.

Entoxin Therapie siehe oben wie unter Psoriasis

Rheumatische Erkrankungen
nicht alles was nach Rheuma aussieht ist auch Rheuma.
Rheuma ist ein absolut unspezifischer Begriff für eine Vielzahl von Erscheinungen!



Bei rheumatischen Beschwerden
morgens und mittags je 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid R, abends 10 Sprühstöße 
Spenglersan Kolloid T.
Man sollte 2 x in der Woche je 10 Sprühstöße  Spenglersan Kolloid K dazu geben.

Ansonsten Therapie nach Spenglersan Kolloid Blut – Test

Bei chronischen oder entzündlichen ( -itis ) Beschwerden mit rheumatischer Genese 
sollte Entoxin pur N  – alle 8 Stunden 5 Tropfen – eingenommen oder  - noch besser 
- 
eine Immunsystemstärkung mit  Spenglersan Kolloiden und Entoxinen als 
Ganzheitstherapie erfolgen.

Zeitweilige rheumatische Erkrankungen
als Folge von Kälte, Nässe ( Anglerrheuma ), Nebel oder im Sommer  nach Baden im
Freibad oder See oder ähnlichem sind die Schmerzen ebenso schnell wieder
verschwunden, 
wenn man Spenglersan Kolloid G ( und Kolloid Om ) auf die Schmerzstelle aufsprüht 
und einreibt.

Polyarthritis
In den ersten zwei Tagen zur Vorbehandlung alle 8 Stunden ( 3 x täglich ) 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid
K.

Ab dem dritten Tag morgens 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid R,  mittags und
abends 
 je 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid G.

Nach weiteren 3 bis 5 Tagen Änderung der Therapie:
alle 12 Stunden ( 2 x täglich ) 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid T und Spenglersan
Kolloid T im täglichen Wechsel – oder – morgens Spenglersan Kolloid R und abends 
Spenglersan Kolloid T im Abstand von 12 Stunden.

Ischias
zur Vorbehandlung in den ersten zwei Tagen alle 4 - 6 - 8 Stunden ( 3 – 5 x täglich ) 
5 bis 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid K einreiben.
Alle druckschmerzhaften Punkte entlang des Beines absuchen und mit Spenglersan 
Kolloid Om einsprühen.

Nach drei Tagen Änderung der Therapie auf alle 12 Stunden 10 Sprühstöße im Wechsel
von Spenglersan olloid R und Spenglersan Kolloid G.
Immer zum Schlafen 5 Sprühstöße Spenglersan Kollid T dazu geben.

Muskelkater
ob nach größeren Märschen, nach Jogging, Extremsport, Tanzen oder sonstigem 
Kräfteverbrauch– Spenglersan Kolloid G aufsprühen und einreiben, dann ist man 
schnell wieder fit.

Dieses gilt auch für Muskeln, die nach Überanstrengung loslegen und zittern, 
der Bergsteiger nennt es „Nähmaschine“ ( Tremor – physiologisch bei Kälte, 
Schmerz, Angst,  Überanstrengungen  nach z. B. Tragen von schweren Lasten ) 
oder ähnlichem.

Bei Gelenkschmerzen
ganz gleich an welcher Stelle – wird Spenglersan Kolloid G solange einmassiert, 
bis die Schmerzen  nachlassen oder ganz verschwunden sind.

Man reibt oberhalb der Gelenke 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid Om etwa 
2 Stunden vorher oder nachher ein und kann dieses auch wiederholen.



Spenglersan Kolloid G
hat eine ausgesprochen starke Wirkung auf Muskeln und Gelenke.
Bei allen Muskel- oder Gelenkschmerzen – ganz gleich, wo sie herkommen –  
Spenglersan Kolloid G hilft wie mit Zauberei,  schnell und zuverlässig!

Denken Sie an die Interkostalneuralgie während oder nach Erkältungen, 
bei der Schmerzen in der Brust auftreten,  die Atmung beeinträchtigen und oft ein 
Angstgefühl besteht - 10 Sprühstöße Spenglersan Kolloid G über den Rippen
einreiben. 
Kann man häufiger am Tage wiederholen.
Ähnliches gilt auch bei Rippenbrüchen - hier bringen wenige Sprühstöße
schnell große Erleichterung! Mit Kolloid Om im Wechsel aufsprühen.

Probleme bei oder nach zu hartem Liegen, wenn einem alles zu hart als Untergrund 
erscheint und  man sich dauernd herumwälzt, um einen weichen Platz zu finden 
- mit Spenglersan Kolloid G den Rücken einsprühen und einreiben - bewirkt  dass
man 
wie auf Daunen schläft. 

Übrigens auch bei einem grippalen Infekt kann das „Zerschlagenheitsgefühl“ durch 
Einsprühen und Einreiben von Spenglersan Kolloid G erheblich gelindert werden.

       Auf ein Wort:

Spenglersan Kolloid G kann vom banalen kleinen Riss in der Haut bis hin zu 
großem Ereignis mit unterschiedlichen Auswirkungen -  wie z. B. Verbrennungen, 
Verbrühungen oder ähnlichem - eingesetzt werden.

Die Indikationen von Spenglersan Kolloid G sind so reichhaltig und zahlreich, 
man muss sie wirklich selbst studieren, um sich ein Bild von der Vielfalt dieses 
Mittels zu machen. 

Verständlich, wenn man bedenkt, dass in Spenglersan Kolloid G die Haupterreger 
unserer Erkältungskrankheiten potenziert sind - überall sind die Viren und Bakterien
der Atemwege zahlreich vorhanden - wir - und natürlich auch unsere Mitmenschen -
spucken sie ja täglich tausendfach in die Atmosphäre.

Und überall können sie sich dann auch entsprechend munter breit machen.  
Bei der Grippe oder einer Bronchitis kann man das ja noch verstehen - aber warum
hilft 
denn Spenglersan Kolloid G auch bei Wunden und Verletzungen  und all den anderen
Indikationen, die dort aufgeführt sein ?

Weil es eine nachgewiesene Wirkung wie ein Antibiotika hat.

Ob diese entzündungshemmenden Stoffe beim Einreiben der Haut entstehen oder ob
sich 
im Blut  als entsprechenden Reaktionen auf das Immunsystem übertragen, ist noch
nicht
bekannt ( aber man vermutet, dass körpereigenes Interferon vermehrt freigesetzt
wird ).

Tatsache ist, mit Spenglersan Kolloid G können Infekte ähnlich erfolgreich wie mit 
Antibiotika behandelt werden, jedoch ohne deren Nebenwirkungen.

Und  die Arzneimittelsicherheit wird gefördert – es kommt nicht zu unerwünschten 
Nebenwirkungen – Umweltverschmutzungen – Resistenzen oder ähnlichem.



Und – heute eine wichtige Größe – mit der Meckel – Spenglersan Kolloid –
Immuntherapie 
werden die Arzneimittelkosten beträchtlich gesenkt und bleiben auch für den nicht
so 
finanziell gut bemittelten Patienten noch bezahlbar.

Grundsätzlich und auch Sinnvollerweise kann bei jeder Therapie mit Spenglersan 
Kolloiden zur Unterstützung  und Verbesserung des Immunsystems Entoxin pur N – 
alle 8 Stunden 5 Tropfen in einem halben Glas Wasser - dazu gegeben werden.

Aber nicht bei Kindern und Jugendlichen unter dem 14. Lebensjahr!


